
Kleine Anfrage

Aktueller Stand der Umsetzungsmassnahmen aus dem Psychiatriekonzept

Frage von Landtagspräsident Manfred Kaufmann

Antwort von

Frage vom 07. Mai 2025
Im Mai 2024 hat die Regierung das dringend notwendige Psychiatriekonzept für das Fürstentum Liechtenstein 

vorgestellt. Die im Konzept vorgesehenen Lösungsansätze sollten im Rahmen von Teilprojekten schrittweise 

anhand der eingestuften Priorität umgesetzt und dringlich anzugehende Massnahmen von einer 

Lenkungsgruppe prioritär wahrgenommen werden. Im September 2024 stellte ich eine Kleine Anfrage zum 

damaligen Stand der Umsetzungsmassnahmen.

Aus der Beantwortung des Gesellschaftsministeriums ergeben sich für mich folgende konkretere Fragen:

* Was ist das Ergebnis des in der damaligen Antwort zu Frage 3 erwähnten Austausches der 

Lenkungsgruppe mit mehreren Institutionen und möglichen Partnern im In- und Ausland?

* Mit welchen Institutionen und möglichen Partnern hat der Austausch konkret stattgefunden?

* Über Workshops sollten Fachpersonen und -organisationen sowie Interessensvertretungen und Betroffene 

in die Weiterentwicklung einbezogen werden. Was ist das Ergebnis des ersten im Herbst 2024 

durchgeführten Workshops beziehungsweise der bisherig stattgefundenen Workshops?

* Wie wurden, wie im Psychiatriekonzept beziehungsweise in den Massnahmen angekündigt, die Betroffenen 

in diese Weiterentwicklung und Workshops miteinbezogen?

* Wie wurden die als dringlich qualifizierten Massnahmen, wie zum Beispiel die Schaffung einer zusätzlichen 

Stelle in der Psychotherapie für Kinder und Jugendliche und Teilprojekte zur Verbesserung der ambulanten 

Versorgung von Kindern und Jugendlichen, zur Verbesserung der Notfallversorgung sowie zur Verstärkung 

der Prävention in der psychischen Gesundheit konkret umgesetzt?

Antwort vom 09. Mai 2025
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